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„Du sollst nicht lügen!"  
So lautet die Kurzfassung des 8. Ge-
botes im Volksmund. Und so schärft 
Ihr es hoffentlich auch den Kindern 
ein: „Lügen haben kurze Beine." und 
„Ehrlich währt am längsten." Wer 
lügt, riskiert, dass ihm nicht mehr 
vertraut wird. Wenn der Sohn immer 
wieder den Eltern gegenüber vorgibt, 
er wäre bei Kevin zum Spielen, aber 
bei Jonas im Keller sitzt und Horrorfil-
me guckt, dann muss er damit rech-
nen, dass die Eltern ihm nicht mehr 
glauben und ihn stärker kontrollieren. 
Und wer seine Erfahrungen und seine 
Lebensgeschichte mit etlichen Fanta-
siegeschichten schönt, um sich wich-
tiger zu machen, oder wer das Blaue 
vom Himmel lügt, wird früher oder 
später die Übersicht verlieren. Spä-
testens dann kann er oder sie nicht 
mehr für voll genommen werden. 
„Du sollst nicht lügen" - also ein ein-
faches und plausibles Gebot? Keines-
wegs. Es ist für Euch Menschen oft 
gar nicht so leicht zu sagen, was Lüge 
ist und was die Wahrheit. Ein Ehepaar 
erzählt von seinem Sommerurlaub. 
Er: „Wir hatten im Großen und Gan-
zen wirklich schönes Wetter." Sie: 
„Das ist ja gar nicht wahr! Mies war 
es, kalt und es hat die meiste Zeit 
geregnet." Oft gibt es nicht die Wahr-
heit. Sie ist für jeden von Euch anders 
und hängt vom subjektiven Empfin-
den ab. Wer hier den anderen der 
Lüge bezichtigt, setzt das eigene 
Empfinden absolut und macht sich 
selbst zum Maßstab. 
Ich nehme an, Ihr legt Wert darauf, 
als ehrliche Menschen zu gelten. Und 
doch lügt Ihr statistisch gesehen 200 
mal am Tag.  
Aber: Manchmal kann eine Lüge auch 
menschenfreundlicher sein als die 
nackte Wahrheit. Martin Luther hat 

die sogenannte Not-
lüge gar als Tugend 
bezeichnet, „zu dem 
Zwecke angewen-
det, dass des Teu-
fels Grimm verhin-
dert und der Ehre, 
dem Leben und Nutzen des Nächsten 
gedient werde.“  
Se lbstverständl i ch baut Euer 
Menschsein auf dem Vertrauen auf: 
Der Andere/ die Andere  ist ehrlich! 
„Du sollst nicht lügen!“ ist dann auch 
gar kein biblisches Gebot. Vielmehr 
lautet Euer achtes Gebot: „Du sollst 
nicht falsch Zeugnis reden wider 
deinen Nächsten.“ Und da sieht 
sogar der Turmhahn einen großen 
Unterschied. Es geht dabei nicht ge-
gen das Lügen an sich, sondern es 
geht gegen die Lüge, die dem Mit-
menschen—wer es auch sei—schadet. 
Das heißt: Du sollst niemand ans 
Messer liefern und keine üblen Ge-
rüchte über einen Mitmenschen–wer 
es auch sei– in die Welt setzen, aus-
schmücken oder genussvoll weiter-
tratschen.  
Deine alles entscheidende Frage sollte 
immer sein: Schade ich meinem Mit-
menschen? Tue ich ihm oder seiner 
Familie weh mit dem, was ich an Üb-
lem absondere?   
Ich gehöre als Euer Kirchturmgickel ja 
selbst in die Geschichte mit hinein, in 
der Jesus—auch mit Lügen—übel mit-
gespielt worden ist. Vergesst als 
Christen nicht den Satz von Jesus mit 
dem er die Zehn Gebote bündelt: „Du 
sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ Dann wirst Du deinem 
Mitmenschen nicht mit falschen Be-
hauptungen schaden wollen und ihn 
vielleicht sogar mit der Wahrheit ver-
schonen, die ihn verletzt.  
Alles Liebe, Gute und viel Frühlingssonne  

Ihr und Euer                                                Gickel 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 



 Ruheständler 

 
Die Ruheständler brauchen Sie, 
dringend! Voraussetzungen: 
Männlich, Rentner, Pensionär. 
Sie haben zwar genug zu tun, 
dennoch hin und wieder etwas 
Zeit? 
Ob Sie hier in den Kindergarten, 
zur Schule gegangen oder zuge-
zogen sind, spielt keine Rolle. 
Sie haben während Ihres Berufs-
lebens ehemalige Freunde und 
Bekannte aus den Augen verlo-
ren? Dann schauen Sie doch mal 
bei den Ruheständlern herein, 
vielleicht finden Sie sie hier. 
Wir sind meist über 60, Rentner 
etc., treffen uns einmal im Mo-
nat, am Mittwoch ab 15 Uhr, oft 
im evangelischen Gemeindehaus, 
ratschen, hören Vorträge an, dis-
kutieren über das Gehörte, gril-
len, machen ein- bis zweimal im  

 
Jahr einen Ausflug, 
halbtägig, mit Partnerin. 
Der Beitrag ist erschwinglich: 
15,00 EURO im Jahr. 
 
Davon bestreiten wir u.a. die Ad-
ventsfeier im Dezember in der 
Mehrzweckhalle. 
Dazu laden wir auch die Partne-
rinnen verstorbener Mitglieder 
ein. 
Ach, noch etwas:  
Wir sind ökumenisch orientiert. 
Wir freuten uns auch, wenn Aus-
länder zu uns kämen. Sie sollten 
jedoch ausreichend Deutsch 

sprechen. 
(Unsere Fremdsprachenkenntnis-
se sind nicht die besten) 
Rufen Sie doch einfach an:  
Heino Hoeves, Tel. 95 11 66 
Wir freuen uns darauf. 

Hallo, Sie! Ja, Sie! 

 



Gerüchte 
 
Mein Kollege trug sich mit 
dem Gedanken, eine Aus-
landspfarrstelle zu übernehmen. 
Zur selben Zeit erwog das Deka-
nat, eine Studienreise nach Afrika 
durchzuführen. Dafür war aber 
kein Geld da und das mit der Aus-
landspfarrstelle zerschlug sich. 
Monate später wurde ich von ei-
nem Gemeindeglied gefragt, ob es 
wahr sei, dass mein Kollege nach 
Hongkong und ich nach Afrika ge-
hen wolle. Da machte ein Gerücht 
seine Runde, gefüttert mit vagen 
Informationen, einer sagte es der 
anderen weiter, und jeder stellte 
neue Mutmaßungen an oder fügte 
weitere Halbwahrheiten hinzu. 
Dass man als Betroffener deswe-
gen angesprochen wird, kommt 
selten vor. 
Unsre Worte entziehen sich oft 
unserm Einfluss und machen sich 
selbständig. Sie bleiben den Hö-
rern oder Lesern im Gedächtnis 
und lassen sich nicht wieder zu-
rücknehmen. Eine Kränkung frisst 
in der Seele und lässt sich nicht 
so leicht vergessen. Ein gutes 
Wort kann Wunder wirken. Auch 
Gedrucktes entfaltet sein Eigenle-
ben. Irrtümer lassen sich kaum 
noch richtig stellen, wenn sie ein-
mal veröffentlicht sind. Denn wer 
garantiert, dass eine Berichtigung 
zu denen gelangt, die die falsche 
Darstellung gelesen haben? 
Ich habe gedacht, im Zeitalter des 
Computers wäre das besser. Auf 
dem Rechner lassen sich Fehler 
nahezu spurlos korrigieren. An-
ders als bei Gedrucktem kann 
man im Internet veröffentlichte 
Dokumente verbessern oder wie- 

 
 
der löschen. Eine feine Sa-
che! 
Dachte ich. Dem ist aber 

nicht so. Denn wie bei einem Ge-
rücht machen sich auch hier die 
Gedanken selbständig. Da lädt 
jemand meine Seite auf seinen 
Computer und kommt später gar 
nicht auf die Idee, nach einer 
neueren Version zu fragen. Er gibt 
sie an andere Interessenten wei-
ter oder baut Teile davon in seine 
eigene Veröffentlichung ein. Wer 
im Web nach einem bestimmten 
Satz oder Satzteil sucht, findet 
leicht zehn und mehr identische 
Texte. Da hat einer vom anderen 
kopiert und geholfen, diese richti-
ge oder falsche Darstellung zu 
verbreiten. 
Das Problem ist nicht nur, dass da 
jemand geistiges Eigentum stiehlt 
und damit Geld verdienen kann. 
Sondern auch, dass Irrtümer wei-
tergegeben werden, die sich nicht 
mehr korrigieren lassen. Und dass 
der ursprüngliche Autor keine 
Macht mehr hat über das, was er 
einmal geschrieben hat. 
Luther erinnert uns in seiner Er-
klärung zum 8. Gebot (kein fal-
sches Zeugnis) daran, dass wir 
für unsre Worte eine hohe Verant-
wortung tragen: "Wir sollen Gott 
fürchten und lieben, dass wir un-
sern Nächsten nicht belügen, ver-
raten, verleumden oder seinen 
Ruf verderben, sondern sollen ihn 
entschuldigen, Gutes von ihm re-
den und alles zum besten keh-
ren." 

Heinrich Tischner,  
vor 36 Jahren Pfarrer in Groß-Zimmern   

heinrich.tischner@web.de 

Bedenkenswert  



 

Pfingstgottesdienste: 
11. Mai   9.30 Uhr 
               mit Taufen 
12. Mai   18.00 Uhr 
         mit Kirchenchor  



Die neuen Vorstände aller Gemeinden der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) beginnen ihre Amtszeit am Reformationstag, 
dem 31. Oktober 2009. Bis dahin ist eine lange Zeit, und die derzeiti-
gen Kirchenvorstände haben noch viel zu tun. Doch die Vorbereitungen 
für die Wahl haben schon längst begonnen, denn dafür gibt es genaue 
juristische Vorgaben, damit die Wahlen rechtlich einwandfrei ablaufen. 
Aus ihnen ergibt sich ein fester Zeitplan, der vor der Wahl auch Ge-
meindeversammlungen vorschreibt, die im Frühjahr 2009 stattfinden 
sollen.  

Für die Gemeinde ist es zum einen wichtig, durch eine hohe Wahlbetei-
ligung ihrem neuen Kirchenvorstand einen breiten Rückhalt zu geben. 
Und zum anderen muss sie geeignete Kandidatinnen und Kandidaten 
für dieses Leitungsgremium finden, denn nach evangelischer Auffas-
sung trägt der Kirchenvorstand immerhin die Verantwortung für das 
gesamte Gemeindeleben. Der Entscheidungsrahmen reicht von inhaltli-
chen über finanzielle bis hin zu personellen Entscheidungen. 

Die Kirchenwahl wird gut vorbereitet. Die Kirchensynode hat schon im 
Jahr 2007 die Kirchengemeindewahlordnung überarbeitet und verab-
schiedet. In der Kirchenverwaltung erstellen verschiedene Projektgrup-
pen Materialien für alle Handlungsschritte.  

Kirchenvorstandswahlen 21. Juni 2009  

Die erste Materialsendung zur 
Vorbereitung der Kirchenwahl ist 
inzwischen in der Gemeinde ein-
getroffen. Der Kirchenvorstand 
soll dann eine Bilanz seiner Arbeit 
ziehen. Schon im Sommer 2008 
muss er ganz offiziell den ersten 
Beschluss zur Vorbereitung der 
Wahl fassen. 

Im Herbst 2008 steht die Suche 
nach geeigneten Kandidaten und 
Kandidatinnen auf dem Plan, denn 
bis Ende des Jahres sollen schon 
die Wahlvorschläge gemacht wer-
den. Gesucht werden Menschen, 
die bereit sind, unsere Gemeinde 
aktiv mit zu gestalten und dafür 
Verantwortung zu übernehmen. 
Sie stellen sich der Wahl, wie es 
das Gesetz vorsieht. Danach muss 

es mindestens ein Viertel mehr 
Kandidierende als Sitze geben. 
Für zum Beispiel 12 Plätze müs-
sen also mindestens 15 Kandida-
turen vorliegen.  

Kirchenvorstandswahlen sind ein 
evangelisches Markenzeichen. Die 
Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN) wird – wie andere 
evangelische Kirchen auch – von 
Kirchenvorständen und Synoden 
geleitet. Die Kirchenwahlen sind 
ein Kernstück der Ordnung, die 
sich unsere Kirche gegeben hat. 
Diese baut sich „von der Basis 
her“, von den Gemeinden auf. 
Ganz im Sinne des Mottos :  

 
„evangelisch—aus gutem Grund“ 

 
EKHN/ Reinel, Krebs 



In der Kindertagesstätte hieß es Abschied nehmen!!!!!! 
 
Michaela Hillerich hat seit neun Jah-
ren in unserer Einrichtung gearbei-
tet. Jeden Freitag hat sie für unsere 
vierzig Essenskinder gekocht. 
Nun hat sie sich beruflich verändert 
und uns, auf eigenen Wunsch, zum 
30. April verlassen. Mit Blumen und 
einem Gemälde haben die Kinder 
sich von Michaela verabschiedet.  
 
 

Wir wünschen Michaela Hillerich für die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen.    Die Evangelische Kindertagesstätte im Otzbergring 9 

e-Mail:  post@ev-kita-gross-zimmern.de 

„Die Kraft der Würde“ 
um 14 Uhr  

in der evangelischen Kirche  
Groß-Zimmern 

 
 

Wichtig:  
Bitte bis zum 18. Juni für 

18. Juni für das anschließende  Kaffeetrinken verbindlich 
anmelden unter: 

 
 

Evangelisches Dekanat Reinheim:  
Tel. 06162 / 915050 
Fax 06162 / 9155855 

ev.dekanat.reinheim@ekhn-net.de 
oder im  

Evangelischen Gemeindebüro 
Groß-Zimmern 

Tel. 06071 / 48876 

Kindertagesstätte 

Dekanatsfrauengottesdienst am 22. Juni 



Jugendkeller 
                 

      Im Neuen Gemeindehaus 
Schaut rein!!! 

Mit Kicker, Dart, Softdrinks und Snacks 
 

Special events: 
Bitte Presse und evtl. Aushänge  

beachten! 

CAFÉ  am Ort 
Das „CAFÉ am Ort“-Team lädt zum 
folgenden CAFÉ-Sonntag zwischen 
15 und 17 Uhr ins Gemeindehaus 
ein:   

             25. Mai  2008 

Frauenfrühstück 

Thema: „N.N.“ 
Referentin: Pfrin. Elke Burkholz (Messel) 

 
Anmeldung bis 13.06.2008 im Evangelischen Gemeindebüro 

Tel. 06071 / 48876 
oder bei 

Cordula Habenicht 
Tel. 06071 / 48568  

 Samstag,  14.06.2008 
um 9.30 Uhr Gemeindehaus 



Herzliche Einladung an alle Kinder vom 1. 
bis 6. Schuljahr zu  den nächsten  

 
 

Am Samstag, den 17. Mai treffen wir uns  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Kirche:                           „Im Bienenstock – Teil 1“ 
 
Am Samstag, den 14. Juni treffen wir uns um 10.00 Uhr zur Abfahrt mit dem 
Bus!!! (bitte pünktlich sein und 1 EURO mitbringen)  zum 
                                     „Bienenstock – Teil 2“             Rückkehr: 13.00 Uhr 
  

 (jeweils mit Mittagessen - um eine kleine Spende wird gebeten) 
 

*********************************************************************************************** 

 
Die Mitarbeiterinnen aus 
dem Krabbelgottesdienst-
kreis laden alle interessier-
ten Familien mit ihren Kin-
dern herzlich zu folgenden 
Gottesdiensten ein:  

 

Sonntag, 04. Mai um 11 Uhr    
                                              in der evangelischen Kirche 

           

und 
 

Sonntag, 15. Juni   
um 11 Uhr 

in evangelischen Kirche 
 
       
 
 
 
 
 

 anschließend gibt es  
jeweils ein Mittagessen  

im Neuen Gemeindehaus.  

Hallo Kinder, aufgepasst!  

Gottesdienst 
    für die 
„Kleinen in der Gemeinde“ 

KIKIS 



 



Es sagte einmal die kleine 
Hand zur großen Hand: 
“Du, große Hand, ich brau-
che dich, wenn ich wach 
werde, wenn ich Hunger ha-
be und du mich fütterst, 
wenn ich meine ersten 
Schritte versuche und du 
mich hältst, wenn ich zu dir kom-
me, weil ich Angst habe. Ich bitte 
dich, bleib in meiner Nähe und 
halte mich.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und es sagte die große Hand 
zur kleinen Hand:  
„Du, kleine  Hand, ich brau-
che dich, das spüre ich, weil 
ich für dich sorgen darf, weil 
ich mit dir spielen und la-
chen kann, weil ich mit dir 
wunderbare Dinge entdecke, 

weil ich deine Wärme fühle und 
dich lieb habe, weil du ein Teil 
von mir bist. Ich bitte dich, bleib 
in meiner Nähe und halte mich.“ 
 

 

Gedanken  für kleine und große Leute 

Die kleine und die große Hand 

Kuschelgebet 
Komm, kuschel dich ganz nah an    mich,  

dann spür ich dich und du spürst mich.  

Grad so nah wie du bei mir,  

Ist der liebe Gott bei dir  

und ich weiß, genau wie mich,  

liebt der liebe Gott auch dich. 

Geborgenheit 
 

Du bist bei mir, 

wenn ich keine Lust habe meinen Tag zu beginnen. 

Du bist bei mir, wenn mir in der Schule vieles schwer fällt. 

Du bist bei mir, wenn ich großen Kummer habe. 

Du bist bei mir, 

wenn mir mal wieder keiner zuhört. 

Du bist bei mir, 

wenn ich grad nicht weiter weiß. 

Du bist bei mir, 

was auch kommen mag, heute und jeden Tag. 

Du bist bei mir. 



 
 

Kirchen-Fahrradtour 
 

am Sonntag 

15. Juni 2008 
von Groß-Zimmern 

nach Münster 
 

Treffpunkt: 
 

15.00 Uhr mit dem Fahrrad am Brunnen vor der Evangelischen 
Kirche, Kirchstraße in Groß-Zimmern. 
16.00 Uhr Führung mit Pfarrer Sames in der Ev. Martinsgemein-
de in der Pestalozzistraße 8 in Münster. 
Gedanken zu den Namensgebern der Kirchengemeinde, zu ent-
decken in den neu gestalteten Fenstern:  
Martin von Tours, Martin Luther und Martin Luther King   
anschließend Imbiss und Gespräch  
 
Wer eine Mitfahrgelegenheit im Auto benötigt, meldet sich bit-
te:                 im Kath. Pfarramt, Tel.: 06071/48640 

im Ev. Gemeindebüro, Tel.: 06071/48876 oder bei  
Cordula Habenicht, Tel.: 06071 / 48568 

Veranstalter: Katholische Pfarrgemeinde und Evangelische Kir-
chengemeinde, Groß-Zimmern 

Ökumenekreis 

Kurs: „Auskommen mit dem Einkommen“ 
In der Zeit vom 14. Mai bis 20. Juni 

von 9.00 bis 12.15 Uhr 
im Gemeindehaus Opelgasse 2 

Anmeldung: Regionales Diakonisches Werk DA-DI 
Irene Finger, Realschulstr. 7, 64823 Groß-Umstadt 

Tel. 06078 / 789566 



 

Termine und Veranstaltungen    

Donnerstag, 01. Mai 
11.00 Uhr Gottesdienst am HIMMEL-
FAHRTSTAG (MZ) anschl. Mittages-
sen im Gemeindehaus (Anmeldung!)  
 
Sonntag, 04. Mai   
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Gäntzle) 
11.00 Uhr Gottesdienst für die Kleinen 
in der Gemeinde 
 
Dienstag, 06. Mai 
19.30 Uhr Frauenkreis 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Ausflug des Diakonievereins e.V. 
nach Bamberg und Vierzehnheiligen 
 
Mittwoch,  07. Mai  
15.00 Uhr  Frauenhilfe 
 
Samstag, 10. Mai 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht mit 
Taufen, St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
Pfingstsonntag, 11. Mai  
9.30 Uhr  Gottesdienst + Taufen (MZ) 
 
Pfingstmontag, 12. Mai 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Kirchen-
chor (MF) 
 
Mittwoch, 14. Mai 
13.00 Uhr Ruheständler-Ausflug   
 
Freitag, 16. Mai  
19.30 Uhr Männerkreis 
 
Samstag, 17. Mai 
10.00 Uhr Kinderkirche, Kirche 
16.30 Uhr Friedhofsfeier (MZ)
Goldene Konfirmanden und Jahrgang 
 
Sonntag, 18. Mai  
9.30 Uhr  Goldene Konfirmation (MZ)  
mit Kirchenchor und Posaunenchor. 

17.00 Uhr  Festgottesdienst 
„10 Jahre Notfallseelsorge“ mit  
Hess. Polizeiorchester 
              
Montag, 19. Mai 
19.00 Uhr Diakonieverein e.V., 
Infoabend „Regensburg“  
 
Dienstag, 20. Mai 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis 
 
Mittwoch, 21. Mai 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
16.30 Uhr Andacht (MZ), Seniorenheim 
19.00 Uhr Friedensgebet (MZ) 
 
Samstag, 24. Mai  
18.00 Uhr Wochenschlussandacht mit 
Taufen, St. Josephshaus, Klein-Zimmern  
 
25.-29. Mai Diakonieverein, Fahrt  
 
Sonntag, 25. Mai 
9.30 Uhr    Gottesdienst (MZ)  
15.00 Uhr  CAFÉ am Ort 
 
Freitag 30./ Samstag, 31. Mai 
Männertreff-Ausflug nach Bamberg 
 
Sonntag, 01. Juni  
9.30 Uhr Diamantene Konfi. (MF)   
 
Montag, 02. Juni 
19.00 Uhr Diakonieverein e.V., 
Info-Abend „Santiago-Fahrt“ 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung, 
                Kindertagesstätte  
 
Dienstag, 03. Juni 
19.30 Uhr Frauenkreis 
 
Mittwoch, 04. Juni  
15.00 Uhr Frauenhilfe, Kaffee 
16.00 Uhr Seniorengottesdienst  



Freitag, 06. Juni  
Ab 14.00  Uhr Dekanatszentrum 
Reinheim, „Tag der offenen Tür“ 
 
Kirchenvorsteher-Wochenende 
 
Samstag, 07. Juni  
18.00 Uhr Wochenschlussandacht, 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
 
Sonntag, 08. Juni 
9.30 Uhr  Gottesdienst (N.N.)  
 
Montag, 09. Juni 
14.30 Uhr Seniorencafé, Diakonie-
verein 
 
Mittwoch, 11. Juni 
15.00 Uhr Ruheständler 
 
13.—24. Juni Diakonieverein e.V. 
Fahrt nach „Santiago de Compostela“ 
 
Freitag, 13. Juni 
19.30 Uhr Männertreff 
 
Samstag, 14. Juni 
9.30 Uhr Frauenfrühstück  
10.00 Uhr Kinderkirche, Waldausflug 
 
Sonntag, 15. Juni 
9.30 Uhr  Gottesdienst + Taufe (MF) 
11.00 Uhr Gottesdienst für die Klei-
nen in der Gemeinde 
15.00 Uhr Ökumen. Kirchenradtour 
 
Mittwoch, 18. Juni 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
16.30 Uhr Andacht (MZ), Seniorenheim 
19.00 Uhr Friedensgebet (MF) 
 
Freitag, 20. Juni 
Letzter Schultag vor den Ferien 
 
Samstag, 21. Juni 
18.00 Uhr   Wochenschlussandacht, 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
(MF) 

Sonntag, 22. Juni 
14.00 Uhr Gottesdienst  (Dekanats-
frauen)         „Die Kraft der Würde“  
anschl. Kaffee (ihre Anmeldung ist 
unbedingt notwendig!!!)  
 
28. Juni—11. Juli Studienfahrt nach 
                                         Kanada 
Sonntag, 29. Juni 
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottes-
dienst in Dieburg 
 
Dienstag, 01. Juli 
19.30 Uhr  Frauenkreis        
 
Mittwoch, 02. Juli 
15.00 Uhr Frauenhilfe 
 
Samstag, 05. Juli 
18.00 Uhr Wochenschlussandacht, 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
(Pfr. D. Schmidt) 
 
Sonntag, 06. Juli 
9.30 Uhr   Gottesdienst (Burkholz) 
 
Montag, 07. Juli 
14.30 Uhr Seniorencafé, Diakonie 
 
Dienstag, 08. Juli 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis 
 
Sonntag, 13. Juli 
9.30 Uhr  Gottesdienst (MZ)         
 
Raum für Ihre Notizen: 
 
 

Der nächste REGENBOGEN erscheint vor-
aussichtlich in den letzten Junitagen.  
Redaktionsschluss: 06. Juni 2008. 
Schluss dieser Ausgabe: 13. April 2008.  
Keine Gewähr bei möglichen Druckfehlern.  
Beachten Sie bitte den Schaukasten, die 
Abkündigungen im Gottesdienst, sowie die 
Tagespresse.   



Spendenkonto:    Evangelische Regionalverwaltung Odenwald 
Konto-Nr. 13002225 bei der Sparkasse Dieburg (BLZ 508 526 51).  
Bitte unbedingt den Namen, Adresse, Verwendungszweck (z.B. Innenrenovie-
rung G-Z; Gemeindebrief G-Z; Jugendarbeit G-Z o.ä.) angeben. Spendenquittun-
gen stellen wir auf Wunsch nach Spendeneingang aus. 

Impressum: „Der Regenbogen“ erscheint kostenlos in einer Auflage von 3100 Exempla-
ren und wird bei Dreierdruck in Spachbrücken gedruckt. Herausgeber ist der evangeli-
sche Kirchenvorstand. Die Verteilung erfolgt durch ehrenamtliche Helfer aus unserer Kir-
chengemeinde. Redaktionsmitglieder: M. Fornoff,, M. Merbitz-Zahradnik und W. Puchtler. 
Verantwortlich: Pfr. M. Merbitz-Zahradnik.   Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 06. Juni 2008.  Für die Beiträge in dieser Ausgabe sagen wir allen herzlichen 
Dank. Schluss dieser Ausgabe war der 13. April 2008. 
Für Inhalte evtl. genannter Links übernehmen wir hiermit im Sinne der Rechtsprechung 
keinerlei Verantwortung.   

Kollekten und Spenden  F e b r u a r  /  M ä r z   2 0 0 8 
Pflichtkollekten     643,19 € 
Eigene Gemeinde   1.092,69 € 
Klingelbeutel     736,70 € 
Wochenschlussandachten       77,05 € 
Kircheninnenrenovierung    333,47 € 
Gemeindebrief  „Regenbogen“      70,00 € 
Kollekte Vorstellungsgottesdienste    523,50 € 
Klingelbeutel Vorstellungsgottesdienste    430,41  € 
Café am Ort    242,40  € 

Adressen in unserer Gemeinde 
 
Gemeindebüro 
Ursula Denk 
Ulrike Schultheis 
Opelgasse 2, 
Tel. 48876, Fax 7399030  
Öffnungszeiten: 

Di  11 - 13 Uhr 
Mi  8 - 10 Uhr 
Do 16 - 18 Uhr 

 
 
Pfarramt (Ost)  
Pfr. Michael Merbitz-
Zahradnik 
Otzbergring 7 
Tel. 737919, Fax 737921 
 
Pfarramt (West)  
Pfr. Michael Fornoff  
Westendstraße 20 
Tel. 42294, Fax. 738936  

 
Kantor 
Ulrich Kuhn  
Ober-Ramstädter-Weg 17 
Tel. 497601 
 
Organist 
Erich Daub  
Traisaer Weg 40  
64380 Roßdorf  
Tel. 06154 / 9471 
 
Küsterin 
Tilli Held  
Friedensstraße 11 
Tel. 4556  
 
 
Ev. Kindertagesstätte  
Leitung: Helga Lindner 
Otzbergring 9 
Tel. 48663, Fax 736155  
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